
G!
Gemeinde Aktuell

Nachrichten für Lebring-St. Margarethen und Bachsdorf

Zugestellt durch Post.at / Amtliche Mitteilung

03
Ab 1. April 2021 
neue Amtsstunden  
in der Gemeinde

Konzert – 
The Cover Girls
21. Mai 202115

03
OSR Dir. Johann 
Kießner-Haiden  
ist in Pension 

Ausgabe 2 / April 2021
www.lebring-st-margarethen.gv.at

Ein frohes Osterfest 2021
… wünschen Bürgermeister ÖkR Franz Labugger, 

Vizebürgermeister OSR Dir. Johann Kießner-Haiden und    
Gemeindekassier Ing. Stefan Sturm sowie 

alle Mitglieder des Gemeinderates und die Mitarbeiter/innen  
der Marktgemeinde Lebring-St. Margarethen.
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Nächster Erscheinungstermin 

Do, 3. Juni 2021

D ie Arbeiten zur Errichtung der neuen Abbiegespur sind abgeschlossen. 
Die Eröffnung unseres neuen Nahversorgers findet voraussichtlich  
Anfang Mai 2021 statt.

neue Abbiegespur

Unimarkt

D ie Sanierungsarbeiten der Wasserleitung im Bereich der Alten Römer straße 
sind im Gange. Die Fertigstellung erfolgt voraussichtlich im Mai dieses Jah-
res. Die Sanierung umfasst circa 1.500 lfm Wasserleitung. Die Baukosten da-

für betragen rund € 260.000,–. Mit dieser Sanierung ist die hohe Qualität unserer 
Wasserversorgung sowie die Versorgungssicherheit auch in Zukunft gewährleistet.

Alte Römerstrasse

Sanierung

D ie neuen Parkplätze im Bereich des bestehenden Gebäudes entlang der 
Römerstraße sind fertiggestellt. Mit dem Bau der Erweiterungshalle 
durch die örtliche Baufirma Ing. Franz Vollmann wurde ebenso begonnen.

neue Parkplätze

Griffner  

M it den Arbeiten zur Errichtung des Verrieselungsbeckens im Bereich des  
Greithweges wurde begonnen. Mit der Errichtung dieses Rückhalte beckens 
ist ein geordneter Ablauf der Ober flächenwässer im gegenständlichen Be-

reich so gut wie möglich gewährleistet. Die Baukosten dafür  betragen rund € 432.000,–.

Greithweg

Verrieselungsbecken 

Bundesstrasse 67

Verkehrsberuhigung  

M it der Versetzung der Ortstafel und dem Wegfall der 70 km/h Beschrän-
kung an der südlichen Ortseinfahrt (Bereich Gady), auf Grund der Verord-
nung durch die Bezirkshauptmannschaft Leibnitz, konnte eine deutliche 

Verkehrsberuhigung erzielt werden.
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Ab 
1. April 2021 

NEUE 
AMTSSTUNDEN

Parteienverkehr des 
Marktgemeindeamtes

Montag 
08.00 bis 18.00 Uhr

Dienstag bis Donnerstag
08.00 bis 12.00 Uhr

Freitag 
kein Parteienverkehr

Bauamt
Montag 

14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch

 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

3

Sanierung

neue Parkplätze

N ach 41 Jahren im Schuldienst trat OSR Dir. Johann Kießner-Haiden, nach 
dem Erreichen des Regelpensionsalters von 65 Jahren, am 1. März 2021 
 seinen wohlverdienten Ruhestand an.

Seit nunmehr 18 Jahren leitete er die MS Lebring-St. Margarethen und war da rüber 
hinaus 35 Jahre lang Bezirkssportreferent und 25 Jahre lang Bezirksschülerliga-   
re ferent. Als Vertreter der Bildungsdirektion Steiermark im Ausschuss für Infra-
struktur Sport Land Steiermark konnte er auch auf Landesebene seine große Erfah-
rung im Schulsport einbringen. 
Sportlich lag ihm die Schuljugend des Bezirkes immer besonders am Herzen, deshalb 
versuchte er mit der Organisation von unzähligen Sportwettkämpfen und Tur nieren, 
tolle Erlebnisse und damit Freude in den Schulalltag der Kinder zu bringen und  
besonders die Begabungen auf sportlichem Gebiet zu fördern.

BILDUNGSREGION HENGIST
Als Schulleiter versuchte er ständig, die Schule weiterzuentwickeln. Zahlreiche 
Auszeichnungen sind Zeugen der guten Arbeit an der MS Lebring-St. Margarethen. 
 Besonders stolz ist er auf die Gründung der Bildungsregion Hengist, die seit nunmehr 
12 Jahren eine enge Zusammenarbeit aller Bildungseinrichtungen der Gemeinden 
Lebring-St. Margarethen, Lang und Hengsberg ermöglicht. Die Begleitung vieler 
Generationen von Kindern, Eltern, Kollegen und Kolleginnen sowie das Gefühl, mit 
der Schule etwas bewegen zu können, haben ihm immer Spaß gemacht.

Etwas Wehmut kam auf, als er am Freitag, dem 26. Feber 2021 seinen letzten Ar-
beitstag in der Schule verbrachte und von den Vertretern der Sprengelgemeinden 
und dem gesamten Kollegium verabschiedet wurde – aber die Freude auf die kom-
mende Zeit überwog. Langeweile wird es sicher keine geben, da er in der Marktge-
meinde Lebring-St. Margarethen als Vizebürgermeister und Standesbeamter wei-
terhin zur Verfügung steht. Die größte Freude wird sein, mehr Zeit mit seiner Frau 
zu ver bringen, sich mehr zu bewegen und alles ein bisschen langsamer anzugehen.
 

NEUE LEITERIN
Auch für die Nachfolge ist gesorgt. Frau Klaudia Süss-Tscheppe, BEd wurde ab   
1. März 2021 mit der Schulleitung betraut. Sie ist seit nunmehr 18 Jahren an der  
Schule und hat federführend an der Schulentwicklung mitgearbeitet. In den letzten  
Jahren war sie bereits als Leiterstellvertreterin mehr als nur die rechte Hand von  
OSR Dir. Johann Kießner-Haiden. Die hervorragende Pädagogin ist auch ein Garant 
dafür, dass die Schule in der erfolgreichen Form weitergeführt wird. 

von OSR Dir. Johann Kiessner -
Haiden mit 1. März 2021

Die Mitglieder 

des Gemeinderates, 

die Bediensteten der 

Marktgemeinde und ich 

wünschen

 OSR Dir. Johann 

Kießner-Haiden 

alles Gute für den 

neuen Lebensabschnitt 

und seiner Nachfolgerin 

Dir. Klaudia 

Süss-Tscheppe, BEd 

viel Energie und 

Begeisterung für ihre 

neue Aufgabe.

Pensionsantritt



4
Gemeinde Aktuell Allgemeines

Statistik Austria erstellt im öffentlichen 
Auftrag hochwertige Statistiken und 
Analysen, die ein umfassendes, objektives 
Bild der österreichischen Wirtschaft und 
Gesellschaft zeichnen. Die Ergebnisse 
von SILC liefern für Politik, Wissenschaft 
und Öffentlichkeit grundlegende Infor-
mationen zu den Lebensbedingungen und 
Einkommen von Haushalten in Öster-
reich. Es ist dabei wichtig, dass verläss-
liche und aktuelle Informationen über 
die Lebensbedingungen der Menschen in  
Österreich zur Verfügung stehen. 

Die Erhebung SILC (Statistics on Income 
and Living Conditions/Statistiken zu Ein-
kommen und Lebensbedingungen) wird 
jährlich durchgeführt. Rechtsgrundlage 
der Erhebung ist die nationale Einkom-
mens- und Lebensbedingungen-Statistik-
verordnung des Bundesministeriums 
für Soziales, Gesundheit, Pflege und 
Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 
277/2010 idgF), eine Verordnung des 
Europäischen Parlaments und des Rates 
(EU-Verordnung 2019/1700) sowie 
wei tere ausführende europäische Ver-
ordnungen im Bereich Einkommen und  
Le bensbedingungen.

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden 
aus dem Zentralen Melderegister jedes 
Jahr Haushalte in ganz Österreich für  
die Befragung ausgewählt. Auch Haus-
halte Ihrer Gemeinde könnten dabei 
sein! Die ausgewählten Haushalte 
werden durch einen Ankündigungsbrief 
infor miert und eine von Statistik Austria 
beauftragte Erhebungsperson wird von 
Februar bis Juli 2021 mit den Haushalten 
Kontakt aufnehmen, um einen Termin 
für die Befragung zu vereinbaren. Diese 
Personen können sich entsprechend 
ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt 
wird in vier aufeinanderfolgenden Jah-
ren befragt, um auch Veränderungen in 
den Lebensbedingungen zu erfassen. 
Haushalte, die schon einmal für SILC be-
fragt wurden, können in den Folgejahren 
auch telefonisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohn-
situation, die Teilnahme am Erwerbs-
leben, Einkommen sowie Gesundheit und 
Zufriedenheit mit bestimmten Lebens-
bereichen. Für die Aussagekraft der mit 
großem Aufwand erhobenen Daten ist 
es von enormer Bedeutung, dass sich alle 
Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an 
der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön 

erhalten die befragten Haushalte einen 
Einkaufsgutschein über € 15,-.

Die Statistik, die aus den in der Befra-
gung gewonnenen Daten erstellt wird, 
ist ein repräsentatives Abbild der Be-
völkerung. Eine befragte Person steht  
darin für Tausend andere Personen in 
ei ner ähnlichen Lebenssituation. Die 
persön lichen Angaben unterliegen der 
absoluten statistischen Geheimhaltung 
und dem Datenschutz gemäß dem Bun-
desstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statis-
tik Austria garantiert, dass die erhobenen 
Daten nur für statistische Zwecke ver-
wendet und persönliche Daten an keine 
andere Stelle weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre  
Mitarbeit! Weitere Informationen zu 

SILC erhalten Sie unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13

1110 Wien
+43 1 71128 8338

 (werktags Mo–Fr 9.00–15.00 Uhr)
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at

www.statistik.at/silcinfo 

Landesprämierung
Steirisches Kürbiskernöl

Dieses Jahr hat die Landesprämierung für 
Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. zum 22. Mal 
stattgefunden. Mit der Teilnahme an dieser 

sensorischen Bewertung durch professionelle Ver-
koster sowie der chemischen Rückstandsanalyse 
durch ein akkreditiertes Prüflabor überprüfen die 
Landwirte die Qualität ihres Kürbiskernöls.

Im Weiteren soll das Qualitätsbewusstsein der re-
gionalen Kürbiskernölvermarkter entsprechend 

gestärkt werden. So wird auch für den Konsu-
menten sichtbar, wie es um die Qualität des 

Steirischen Kürbiskernöls steht.

Als sichtbares Zeichen für die produzierte „Top  
Qualität“ dürfen die diesjährig prämierten Be-
triebe den Flaschenaufkleber „Prämierter Stei-
rischer Kernölbetrieb 2021“ verwenden, um sich 
von anderen Betrieben zu unterscheiden und zu 
zeigen, dass sie um regelmäßige Qualitätssicherung 
bemüht sind.

IN UNSERER MARKTGEMEINDE SIND DIES 
FOLGENDE BETRIEBE: 

  Labugger Kürbiskernölpresse KG
Dorfstraße 65

 
Silke Rosmann

Bachsdorferstraße 59 a/1

Statistik Austria 
kündigt SILC-Erhebung an
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Gemeinde Aktuell Aus dem Gemeindeamt

Wir gratulieren
Die Marktgemeinde Lebring-St. Margarethen gratu liert 
herzlich zu den runden Ge burtstagen.

95. Geburtstag
Josefine Stranzl

90. Geburtstag
Josefine Binder

85. Geburtstag
Juliane Wolf
Rudolf Eder

Auf Grund der COVID-19-Pandemie konnten viele Gratulationen nicht 
stattfinden. Die Geschenke wurden von den Mitarbeitern der Markt-
gemeinde  unter Einhaltung der vorgeschriebenen Sicherheitsabstände 
überreicht.

80. Geburtstag
Mag. Gerlinde Brandner
Gerlinde Gritsch
Josef Hutter
Josef Schick 

75. Geburtstag
Ing. Peter-Franz Reczek
Klaus Tritscher
Josef Trost

70. Geburtstag
Ing. Johannes März
Johann Schnabel
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Vorsicht Dating Betrug (Heiratsschwindel) 
 

Seit einiger Zeit geraten zunehmend alleinstehende Frauen ins Visier von Betrügern. 
Kriminelle suchen in den sozialen Netzwerken nach Opfern. Die „Männer“ geben 
Bildung und einen hohen sozialen Status vor. Der Umgangston wird schnell 
romantisch. Sehr schnell wird von Liebe gesprochen. Die Bilder/Fotos die verschickt 
werden sind gestohlen, die Lebensgeschichten sind erfunden. Noch bevor es zum 
ersten Treffen kommt, werden plötzlich große Probleme und finanzielle 
Schwierigkeiten behauptet. Aufgrund vermeintlicher Probleme an der Grenze, nach 
einem Unfall oder einer Krankheit werden die Opfer ersucht, Kontoüberweisungen 
oder Bargeld-Transfers ins Ausland zu tätigen. Die Betrüger ergaunern sich durch 
das Vortäuschen einer Notsituation eine finanzielle Hilfe.  
Der „erfolgreiche Geschäftsmann“, oder der „US Soldat“ existiert nicht.  
 

 Tipp: Brechen Sie den Kontakt sofort ab, sobald sie Geldforderungen erhalten. 
Überweisen sie keinesfalls Geld.  

 
Vorsicht vor falschen Polizisten (Telefonbetrug)  

 
Bei einer weiteren Betrugsform geraten zunehmend ältere Menschen ins Visier von 
Kriminellen. Diese nutzen das Vertrauen der Senioren aus, um an ihr Erspartes zu 
kommen. Die Betrüger geben sich beim Telefonat als Polizeibeamte aus. Im 
Zuge des Gespräches locken die Betrüger den älteren Personen Informationen über 
ihre Wertsachen heraus. Bei den hartnäckigen Telefonaten versichern die Betrüger 
die Wertgegenstände angeblich in Sicherheit zu bringen. Sie drängen die Opfer 
Schmuck, Geld oder Gold der "Polizei" zur Verwahrung zu übergeben, dazu wird ein 
Treffen zur Übergabe organisiert.  
Die Wertgegenstände werden jedoch von Kriminellen abgeholt. 
  

 Tipp: Brechen sie solche Telefonate sofort ab, sobald sie Forderungen zur 
Herausgabe ihrer Wertgegenstände erhalten. Geben sie am Telefon keine 
Auskunft über ihre Wertgegenstände. Übergeben sie keinesfalls Geld oder 
Schmuck an Unbekannte.  

 
 

Kriminelle treiben auch in Zeiten wie diesen ihr Unwesen! 
Seien sie bei verdächtigen Anrufen und Inseraten misstrauisch. Setzen sie ihren 

Hausverstand ein. Keinesfalls sollten sie Geldforderungen nachkommen. 
Scheuen sie sich nicht, im Schadensfall Anzeige zu erstatten. 

 
            

Polizeiinspektion Lebring - Telefon: 059 133 – 6171               pi-st-lebring@polizei.gv.at 

VORSICHT DATING-BETRUG (HEIRATSSCHWINDEL) 

Seit einiger Zeit geraten zunehmend alleinstehende Frauen ins Visier von Betrügern.  
Kriminelle suchen in den sozialen Netzwerken nach Opfern. Die „Männer“ geben Bildung 
und einen hohen sozialen Status vor. Der Umgangston wird schnell romantisch. Sehr schnell 
wird von Liebe gesprochen. Die Bilder/Fotos, die verschickt werden, sind gestohlen, die Lebens-
geschichten sind erfunden. Noch bevor es zum ersten Treffen kommt, werden plötzlich große 
Probleme und finanzielle Schwierigkeiten behauptet. Aufgrund vermeintlicher Probleme an 
der Grenze, nach einem Unfall oder einer Krankheit werden die Opfer ersucht, Kontoüberwei-
sungen oder Bargeld-Transfers ins Ausland zu tätigen. Die Betrüger ergaunern sich durch das 
Vortäuschen einer Notsituation eine finanzielle Hilfe. 

Der „erfolgreiche Geschäftsmann“ oder der „US-Soldat“ existiert nicht.  

• TIPP: Brechen Sie den Kontakt sofort ab, sobald Sie Geldforderungen  
erhalten. Überweisen Sie keinesfalls Geld. 

VORSICHT VOR FALSCHEN POLIZISTEN (TELEFONBETRUG) 

Bei einer weiteren Betrugsform geraten zunehmend ältere Menschen ins Visier von Krimi-
nellen. Diese nutzen das Vertrauen der Senioren aus, um an ihr Erspartes zu kommen. Die 
Betrüger geben sich beim Telefonat als Polizeibeamte aus. Im Zuge des Gespräches locken 
die Betrüger den älteren Personen Informationen über ihre Wertsachen heraus. Bei den hart-
näckigen Telefonaten versichern die Betrüger, die Wertgegenstände angeblich in Sicherheit 
zu bringen. Sie drängen die Opfer Schmuck, Geld oder Gold der „Polizei" zur Verwahrung zu 
übergeben, dazu wird ein Treffen zur Übergabe organisiert. 

Die Wertgegenstände werden jedoch von Kriminellen abgeholt.  

• TIPP: Brechen Sie solche Telefonate sofort ab, sobald Sie Forderungen zur 
Herausgabe Ihrer Wertgegenstände erhalten. Geben Sie am Telefon keine 
Auskunft über Ihre Wertgegenstände. Übergeben Sie keinesfalls Geld oder 
Schmuck an Unbekannte. 

Kriminelle treiben auch in Zeiten wie diesen ihr Unwesen! 
Seien Sie bei verdächtigen Anrufen und Inseraten misstrauisch. Setzen Sie Ihren 

Hausverstand ein. Keinesfalls sollten Sie Geldforderungen nachkommen. 
Scheuen Sie sich nicht, im Schadensfall Anzeige zu erstatten. 

Polizeiinspektion Lebring – Telefon: 059 133 - 6171                pi-st-lebring@polizei.gv.at
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Vorsicht Dating Betrug (Heiratsschwindel) 
 

Seit einiger Zeit geraten zunehmend alleinstehende Frauen ins Visier von Betrügern. 
Kriminelle suchen in den sozialen Netzwerken nach Opfern. Die „Männer“ geben 
Bildung und einen hohen sozialen Status vor. Der Umgangston wird schnell 
romantisch. Sehr schnell wird von Liebe gesprochen. Die Bilder/Fotos die verschickt 
werden sind gestohlen, die Lebensgeschichten sind erfunden. Noch bevor es zum 
ersten Treffen kommt, werden plötzlich große Probleme und finanzielle 
Schwierigkeiten behauptet. Aufgrund vermeintlicher Probleme an der Grenze, nach 
einem Unfall oder einer Krankheit werden die Opfer ersucht, Kontoüberweisungen 
oder Bargeld-Transfers ins Ausland zu tätigen. Die Betrüger ergaunern sich durch 
das Vortäuschen einer Notsituation eine finanzielle Hilfe.  
Der „erfolgreiche Geschäftsmann“, oder der „US Soldat“ existiert nicht.  
 

 Tipp: Brechen Sie den Kontakt sofort ab, sobald sie Geldforderungen erhalten. 
Überweisen sie keinesfalls Geld.  

 
Vorsicht vor falschen Polizisten (Telefonbetrug)  

 
Bei einer weiteren Betrugsform geraten zunehmend ältere Menschen ins Visier von 
Kriminellen. Diese nutzen das Vertrauen der Senioren aus, um an ihr Erspartes zu 
kommen. Die Betrüger geben sich beim Telefonat als Polizeibeamte aus. Im 
Zuge des Gespräches locken die Betrüger den älteren Personen Informationen über 
ihre Wertsachen heraus. Bei den hartnäckigen Telefonaten versichern die Betrüger 
die Wertgegenstände angeblich in Sicherheit zu bringen. Sie drängen die Opfer 
Schmuck, Geld oder Gold der "Polizei" zur Verwahrung zu übergeben, dazu wird ein 
Treffen zur Übergabe organisiert.  
Die Wertgegenstände werden jedoch von Kriminellen abgeholt. 
  

 Tipp: Brechen sie solche Telefonate sofort ab, sobald sie Forderungen zur 
Herausgabe ihrer Wertgegenstände erhalten. Geben sie am Telefon keine 
Auskunft über ihre Wertgegenstände. Übergeben sie keinesfalls Geld oder 
Schmuck an Unbekannte.  

 
 

Kriminelle treiben auch in Zeiten wie diesen ihr Unwesen! 
Seien sie bei verdächtigen Anrufen und Inseraten misstrauisch. Setzen sie ihren 

Hausverstand ein. Keinesfalls sollten sie Geldforderungen nachkommen. 
Scheuen sie sich nicht, im Schadensfall Anzeige zu erstatten. 

 
            

Polizeiinspektion Lebring - Telefon: 059 133 – 6171               pi-st-lebring@polizei.gv.at 
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Gemeinde Aktuell Kulturpark Hengist

In Nicht-Corona-Zeiten hätten Sie Anfang 
Februar das Flugblatt „Veranstaltungen  
Fe bruar bis April 2021“ in Ihrem Postkas-

ten vorgefunden und wir bereits unsere ersten 
Veranstaltungen – Wanderungen, Vorträge, 
Exkursionen etc. – hinter uns. Heuer ist leider 
alles anders! Zu Redaktionsschluss (15. März) 
waren aufgrund der Corona-Maßnahmen noch 
alle „geplanten Zusammenkünfte und Unterneh-
mungen zur körperlichen und geistigen Ertüch-
tigung und Erbauung“ untersagt und somit 
konnten keine Veranstaltungen stattfinden!  
 
Wir hoffen, dass nach Ostern zumindest Out-
door-Veranstaltungen wieder möglich sein 
werden und planen dahingehend. 

Wir gehen derzeit davon aus, dass der Veran-
staltungsfolder 2021 (Veranstaltungen April 
bis November 2021) Anfang April verteilt wird 
und wir am 17. April mit einer Schlossberg-
wanderung in Wildon verspätet ins Veran-
staltungsjahr starten können. Aktuelle Infor-
mationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.hengist.at oder unter 0676 53 00 575.   
 
Trotz aller Unannehm lichkeiten hoffen wir, 
dass Sie uns gewogen bleiben und freuen uns 
sehr auf ein Wiedersehen!

Aktuelles

Kulturpark Hengist

GRATIS 
HENGIST-

NEWSLETTER: 

Senden Sie 
ein E-Mail mit dem 
Betreff „Hen gist-

Newsletter“ an 
info@hengist.at 
und Sie erhalten 
regel mäßig Infos 

zu unseren 
Veranstaltungen!

WEITERE  
INFORMATIONEN: 

www.hengist.at
info@hengist.at
0676 53 00 575

Am 24. 
April ist 
eine 
geführte 
Wanderung 
mit dem 
Biologen 
Dr. Werner 
Kammel 
in den 
Lebringer 
Murauen 
geplant.

Der Kulturpark Hengist 
wird gefördert von:

Werden Sie Mitglied im Verein Kulturpark 
Hengist:  
Hengist-Magazin (3x jährlich kostenlos zuge-
sandt), begünstigte Eintritte (Veranstaltungen), 
aktuelle Informationen (per Post und E-Mail). 
Die Mitgliedschaft kostet EUR 25,–/Jahr 
(Familienmitgliedschaft: EUR 35,–/Jahr). 

Weitere Informationen zur Mitgliedschaft: 
www.hengist.at / info@hengist.at /  
0676 53 00 575

DAS 
GUTSCHEIN-SYSTEM 

DER KLEINREGION 
HENGIST 

Ob für Geburtstage, Jubiläen, Ostern  

oder andere Anlässe, „HENGIST GULDEN“
 in unserer Kleinregion Hengist sind eine  

tolle Geschenks idee! Diese Gut scheine sind  

in zahl  reichen Geschäften einzulösen.
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Gemeinde Aktuell Neues aus der Bücherei

Bücherei-

D er Frühling erwacht und auch wir, das Team 
der Bücherei, wollen aus dem Corona-Win-
terschlaf mit viel Elan in ein neues Bücher-

jahr starten. Eine Bitte zu allererst: Bitte durch-
stöbern Sie Ihre Bücherregale, und sollten sich da 
Bücher aus unserer Bücherei verstecken, dann 
freuen wir uns, wenn diese wieder den Weg zu uns 
in die Bibliotheks regale finden. Durch das oftmalige 
Schließen der Bücherei sind doch einige Bücher 
nicht mehr zurückgekehrt. Danke im Voraus!
Wir haben die Zeit natürlich auch genutzt und un-
seren Bücherbestand wieder aufgerüstet. Vor allem 
für die Jüngsten und Erstleser gibt es eine Menge  
an neuem Lesestoff. Weiters stehen drei Tonie- 
Boxen und viele Tonie-Figuren zur Auswahl bereit.

Wir würden uns freuen, Ihnen Lust auf's Schmö-
kern in unserer Bibliothek gemacht zu haben.

nachrichten 

 

GERNE SIND WIR 
FÜR SIE DA:

Dienstag und 
Freitag 

von 16 bis 19 Uhr

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Ihr Büchereiteam

Sie erreichen uns 
während der 

Öffnungszeiten 
auch 

telefonisch unter  

0664 7802057

Tonie Wolfgang Amadeus 
Mozart – Die Zauberflöte
Hörspiel ab 5 Jahren mit Musik                        

Zilly und Zingaro – Die 
Krabbeltier-Safari von Paul 

Korky und Valerie Thomas

Erst ich ein Stück, 
dann du … Leni & Lotti – 
Ferien auf dem Ponyhof von 
Patricia Schröder

Steirertanz – Kriminalroman von 
Claudia Rossbacher
Die beiden LKA-Ermittler Sascha 
Bergmann und Sandra Mohr  
werden in das tiefwinterliche Aus-  
seerland gerufen. Am Grund lsee 
ist eine altehrwür dige Villa bis auf 
die Grundfesten abgebrannt und 
mit ihr eine der beiden Zwillings-
schwestern, die diese bewohnte. Der Verdacht, 
dass Luise Lex gewaltsam ums Leben kam, be vor 
das Feuer gelegt wurde, bestätigt sich. Wer aber 
hatte ein Motiv, die Inhaberin einer Trachten-  
manu faktur zu töten? Die Spur der Neider und 
Feinde führt über Bad Aussee bis zum „Stei rerball“ 
nach Wien.

Notizen an Tobias – Gedanken 
eines Vaters zum Suizid seines 
Sohnes von Golli Marboe
Golli Marboe ist das Schlimmste 
passiert, was einem Vater pas-
sieren kann. Das eigene Kind hat 
sich das Leben genommen – ein 
Tabuthema für die Öffentlichkeit. 

Er schreibt über das erste Jahr der Trauer und den 
Versuch, das Unfassbare zu begreifen. Es ist ein 
sehr offenes und berührendes Buch.



Literaturkreis
Lebring-St. Margarethen

Eingebrannt in Hirn und Knochen,
wird seit Wochen 
von nichts Anderem gesprochen.
Ein Virus hat lahmgelegt des Lebens Lauf
und legt noch Eines drauf,
hat Manchem gar den Tod gebracht
und über Nacht
der Menschheit vorgeführt,
wer jetzt regiert.
Begann man doch an vielen Orten
Nudeln und Papier zu horten.
Doch es ist unbestritten,
nicht Alles und Jeder hat gelitten,
denn für die Natur
war es Erholung pur.
Leere Straßen, leere Gassen,
am Himmel hat kein Flugzeug
Streifen hinterlassen.
Gute Luft, Bewegung im Nahereich,
jedoch zugleich
kamen kritische Worte
der übelsten Sorte
einfach gepostet oder gesagt,
nicht nachgedacht, nicht hinterfragt.
Stattdessen braucht es jetzt Zusammenhalt,
nicht Widerwillen und Gewalt.

Erna Brandl

EFM LEBRING
Leibnitzer Straße 10, 8403 Lebring 
03182 52547 | lebring@efm.at

Montag bis Freitag  
von 8:00 bis 13:00 Uhr

www.efm.at/lebring

MIT ÜBER 75 STANDORTEN DIE NR. 1 IN ÖSTERREICH

FROHE OSTERN!
wünscht Ihr Team EFM Lebring

KLEINGEDRUCKTES LESEN?
Osternester suchen ist genug. 

Lassen Sie Ihren Versicherungsmakler 
Ihre Polizzen checken und 

 vermeiden Sie unerwünschte
Kuckuckseier.

Das Virus

Bücherei-
nachrichten 
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Gemeinde Aktuell Neues aus den Vereinen

Musikschule 
Lebring-St. Margarethen des Vereins Pro Omnia

N ach langem Warten, der Termin für die Prüfungen war auf Grund der  
COVID-Situation bereits zum dritten Mal verschoben worden, und ei-
ner langen, intensiven Vorbereitung war es für die eifrigen Musikschüler/ 

innen der Musikschulen des Vereins Pro Omnia nun endlich möglich, intern an den  
Leistungsabzeichen-Prüfungen teilzunehmen.
Die Musikschule hat somit am Samstag, dem 6. Feber 2021 in den Räumlichkei-
ten der Mittelschule, die Prüfungen zum Erhalt der Leistungsabzeichen des Öster-
reichischen Blasmusikverbandes (Junior, Bronze, Silber) durchgeführt. 

Unter Einhaltung aller aktuellen COVID-Sicherheitsvorgaben des Bundesminis-
teriums nahmen 18 Musikschüler/innen unserer Musikschulen des Vereins Pro  
Omnia mit den Standorten in Lebring-St. Margarethen, St. Georgen an der Stiefing 
und Wolfsberg im Schwarzautal erfolgreich teil.

Erfolgreiche Leistungsabzeichen-Prüfungen.

Michaela 
Lackner, 
Horn, Junior-
Leistungsab-
zeichen mit 
ausgezeich-
netem Erfolg

Wir gratulieren allen Teilnehmern sehr herzlich 
zum Leistungsabzeichen! 

Name / Erfolg Instrument Abzeichen Lehrer/in

Balogh Reka 
ausgezeichneter Erfolg

Alt-Saxofon Junior Kratzer Gernot BA

Strohrigl Katrin 
ausgezeichneter Erfolg

Alt-Saxofon Junior Kratzer Gernot BA

Otter Elena 
ausgezeichneter Erfolg

Alt-Saxofon Junior Kratzer Gernot BA

Röhrer Sonja 
ausgezeichneter Erfolg

Alt-Saxofon Junior Kratzer Gernot BA

Lackner Michaela 
ausgezeichneter Erfolg

Horn Junior Kernstock Karin BA

Sunko Elisabeth 
ausgezeichneter Erfolg

Horn Silber Kernstock Karin BA

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
frohe Osterfeiertage!

Ihre Musikschule 

Lebring-St. Margarethen 

www.musikschule-proomnia.at

Abschließend bedanken wir uns bei den Eltern für ihre  
Unterstützung und bei den Musikschullehrerinnen  

und Musikschullehrern für die erfolgreiche  
Vorbereitung ihrer Prüflinge.

In Lebring gibt es folgende erfreuliche Ergebnisse:  
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D ie Tage werden endlich wieder länger 
und die frühlingshaften Tempera-
turen locken nicht nur die Jugend-

lichen, sondern auch uns JUZ-Betreuer/
innen nach draußen. Aufgrund des schönen 
Wetters und der COVID-19-Situation ver-
bringen wir die gemeinsame Zeit, so oft es 
geht, in unserem Außenbereich.
Damit wir trotz aller Einschränkungen für 
die Jugendlichen als Ansprechpartner zur 
Verfügung stehen, bleibt natürlich auch das 
„Online-JUZ“ weiterhin bestehen. Wir sind  
neben den Präsenzöffnungszeiten auch on-
line via Discord, Instagram, Signal, Facebook 
oder telefonisch erreichbar. Zu einem Fix-
punkt im JUZ-Geschehen hat sich auch unser  
„Insta-Quiz“, welches jeden Samstag statt-
fi ndet, entwickelt. Außerdem gibt es seit 
kurzem einmal wöchentlich eine  „THIS 
or THAT“ Umfrage. Hierbei klären wir die 
wirklich wichtigen Fragen des Lebens: 
„Ski fahren vs. Snowboarden“ oder „Pizza vs. 
Pasta“. 

Neben dem inzwischen ganz normalen (wenn 
auch anderen) JUZ-Alltag nimmt das Team 
auch an den Treffen des Regionalen Jugend-
beirates Südweststeiermark teil. Hier werden 
gemeinsam mit den Vernetzungspartnern die 
Wünsche und Bedürfnisse der Jugendlichen 
aus den Bezirken Leibnitz und Deutschlands-
berg erhoben und in Form von konkreten Pro-
jekten verwirklicht. Einige der Jugendlichen 
werden hier auch selbst im Projektteam mit-
wirken und ein Konzept entwickeln. 
An den gleichen Themen, allerdings auf die 
Bedürfnisse der Kinder und Jugendlichen 
in Lebring fokussiert, arbeitet auch der Kin-
der- und Jugendgemeinderat Lebring. In den 
regelmäßigen Online-Sitzungen wurde eifrig 
an den geplanten Projekten gefeilt und es 
wurden zahlreiche Wünsche und Ideen für 
weitere Projekte gesammelt. Diese reichen 
von einem Brettspielnachmittag, über das 
Installieren einer Lerngruppe bis hin zur Op-
timierung der Gegebenheiten beim äußerst 
beliebten Pumptrack. Auch hinsichtlich des 

Kindergipfels gibt es Neuigkeiten: 
aus gegebenem Anlass wird dieser 
im Jahr 2021 als Online-Variante 
ausge tragen. 

Eine Neuerung im Jugendzentrum 
ist übrigens der „Open Kids Day“, 
welcher ab dem 29. April einmal im 
Monat stattfinden soll. An diesen  
Tagen öffnen wir das JUZ von 14 bis 
16 Uhr für alle Kinder im Alter von 
7 bis 11 Jahren. Natürlich sind auch 
Eltern herzlich willkommen.

Da auch der Sommer mit großen 
Schritten näher rückt, arbeiten 
wir be reits an einem Sommer-
programm. Um dieses möglichst 
adäquat und zielgenau zu gestal-
ten, sind wir immer auf der Suche 
nach coolen Ideen für Workshops, 
Ausflüge und Aktionen und freuen 
uns über jeden Vorschlag. Wir 
freuen uns, von dir zu hören und 
vielleicht dürfen wir ja auch DICH 
bald bei uns im JUZ begrüßen. 
Alle Infos zu unserem Programm 
fin det ihr wie immer auf unseren  
Social-Media-Kanälen. 

Gemeinde Aktuell Neues vom JUZ

Jugendzentrum
Lebring

WIR SIND EIN

P alkoholfreier Jugendtreff

P gewaltfreier Jugendtreff

P drogenfreier Jugendtreff

P rauchfreier Jugendtreff

 

WIR STEHEN FÜR DIE 

EINHALTUNG

P der Menschenrechte

P des Jugendschutzgesetzes 

P unserer Youth Point-Regeln

FÜR EUCH ERREICHBAR  

sind wir auch unter 

0676 33 76 480 oder 

yp-lebring@wiki.at

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN

DI    15.00 – 19.00 Uhr 

DO  16.00 – 20.00 Uhr

FR    16.00 – 20.00 Uhr
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Gemeinde Aktuell Neues aus den Vereinen

N icht viel Neues gibt es von der 
Trachtenkapelle. Die Situation 
bleibt für uns als Musikverein 

leider bis auf weiteres schwierig. Aber 
wir wollen die Hoffnung nicht aufgeben, 
dass wir die Probenar beit bald wieder 
aufnehmen können. Damit Trompete, 
Klarinette und Co. in der Zwischenzeit 
keinen Staub ansetzen, haben wir in der 
Weihnachtszeit und auch danach ver-
sucht, regelmäßig etwas von uns hören 
zu lassen. 

Durch das Engagement von Kapell-
meister Daniel Windisch, die begeisterte 
Mitarbeit der Musiker/innen und das 

Wunderwerk Internet sind mehrere 
Videos entstanden. Diese neue Art des 
Musizierens hat uns die letzten Monate 
über begleitet und uns wieder etwas 
näher zusammengebracht. Überrascht 
haben wir die schnelle Verbreitung der 
Videos in der Bevölkerung verfolgt und 
uns sehr über die vielen positiven Rück-
meldungen gefreut. 

Obwohl das Musizieren in den eigenen 
vier Wänden eine gute Alternative ist, 
kann es das gemeinsame Spielen mit an-
deren Musikerinnen und Musikern nicht 
ersetzen. Wir hoffen darauf, bald wieder 
ins Musikheim zurückkehren zu können.

Wir musizieren – von zu Hause.

T: 0664 / 132 40 41 | M: office@lager-feld.at JETZT RESERVIEREN!
VERFÜGBAR AB MAI!

Trachtenkapelle
Aktuelles

Wir 
gratulieren!

Bereits im Dezember 
durfte der  Musiker- 
Storch erneut aus-
fliegen. Er landete  

bei Sarah Posch und 
Manuel Gürtl, um ihre 
Zwillinge auf der Welt  
willkommen zu heißen.  

Wir gratulieren herzlich 
und wünschen der jun-
gen Familie alles Gute 

für die Zukunft. 
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E ine wertschätzende und gute 
Zusammenarbeit mit den Eltern 
ist Grundvoraussetzung für er-

folgreiches schulisches Vorankommen 
unserer Kinder.
Der Elternverein der MS Lebring- 
St. Margarethen nimmt diese Rolle sehr 
ernst und ist seit Jahren ein verläss-
licher Schulpartner, der verschiedenste 
schulische Vorhaben wie Projekte, 
Workshops, Ausflüge, Exkursionen und 
Schulveranstaltungen unterstützt und 
erst möglich macht. Auch in diesem be-
sonderen Schuljahr dürfen sich unsere 

Klassen wieder über die Unterstüt-
zung freuen, auch wenn viele Vorhaben  
heuer nicht möglich sein werden.

Aufgeschoben ist nicht aufgehoben! 

Die Schulleitung, die Klassenvorstände 
und die Schüler/innen bedanken sich 
herzlich bei Obfrau Barbara Herzog 
und Kassierin Beate Lenger, die im Na-
men des Elternvereins unserer Schule 
eine beachtliche Summe überreichten.

Gemeinde Aktuell Neues aus der Mittelschule

E-Learning ist für die Mittelschule Lebring-St. Margarethen 
eigentlich eine Selbstverständlichkeit, ist doch die Schule 
eine zertifizierte „Expert+.Schule“ (Expert PLUS Schule) 

und auch ein „autorisiertes Schul-Test-Center“ für den Erwerb 
des Computer-Führerscheins. 
Ein schneller Glasfaseranschluss liefert der Schule die notwen-
dige Basis. Darüber hinaus sollten alle Kinder sowohl in der 
Schule als auch zu Hause über die entsprechenden Endgeräte 
verfügen. Unter diesem Aspekt wurde seitens der Schule eine 
Erhebung durchgeführt, welche noch Schwierigkeiten bei der 
Erfüllung dieser Voraussetzungen aufzeigte. Hier kommt die Hilfe 
von Rotary zum richtigen Zeitpunkt. Die gespendeten 10 Laptops 
konnten bestehende Engpässe schließen.

Großzügige Unterstützung vom ROTARY CLUB Leibnitz 
für die Mittelschule Lebring-St. Margarethen.

Mittelschule
Lebring-St. Margarethen

Update aus der Mittelschule. 

ABER:

– IHR PARTNER FÜR –

• Umbau
• Neubau
• Sanierungen

• Pflasterungen
• Baumanagement
• Kleinbaustellenservice

www.fksbau.atT:0660 3717663M:office@fksbau.at

von links: OSR Dir. Johann Kießner-Haiden, Rotary-Präsident Franz Brolli,  
Dir. Stv. Klaudia Süss-Tscheppe, BEd (hat ab 1. März 2021 die Stelle als Schul-
leiterin übernommen)

Rotary Club
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Gemeinde Aktuell Neues aus Kinderkrippe/Kindergarten

Aktuelle Neuigkeiten

Kinderkrippe/Kindergarten

I m Februar feierten wir in unserer 
Einrichtung mit den Kindern das 
Faschingsfest. Kinder, für die an 

diesem Tag leider die Quarantäne be-
gann, durften im März einen Verklei-
dungstag nachholen. 

Viele bunte Kostüme und Vorfreude 
sorgten dennoch bei beiden Festen 
für eine freudige Stimmung unter den 
Kindern. Zudem bekamen die Kinder 
zur Jause leckere Faschingskrapfen, 
welche von der Raiffeisenbank Lebring 
gesponsert wurden. Auf diesem Wege 

ein herzliches Dankeschön für die 
schmackhafte „Krapfenjause“!

Mit einer gelungenen Aktion über-
raschte uns vor wenigen Tagen unser 
Bürgermeister ÖkR Franz Labugger. 
Er und der Zauberer „Freddy Cool“ 
kamen zu uns in den Kindergarten und 
pflanzten unter der tatkräftigen Mit-
hilfe einiger unserer Kindergarten-
kinder einen Apfelbaum. Wir werden 
den Baum fleißig gießen, damit wir 
bald leckere Äpfel verkosten können.

24. April 2021
TREFFPUNKT

BAUHOF
PHILIPSSTR. 54

8.30 h

Die Versicherung auf Ihrer Seite.

Grazer Wechselseitige Versicherung AG
A-8010 Graz • Herrengasse 18-20 
Tel:+43-(0)316-8037-6222 • service@grawe.at

GRAWE 
HELP COMPLETE

Jetzt in der Eigenheim- und Haushaltsversicherung
Topschutz Plus inkludiert - mit vielen neuen, 
zusätzlichen Leistungen!

www.grawe.at/privat

Infos bei Ihrer GRAWE Kundenberaterin:
Gabriele Brodesser
Tel. 0664/94 33 030 
gabriele.brodesser@grawe.at

Privat_HelpComplete_Brodesser_95x125.indd   1Privat_HelpComplete_Brodesser_95x125.indd   1 12.01.21   12:1412.01.21   12:14
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Gemeinde Aktuell Veranstaltung/Allgemeines

DANKSAGUNG

Anlässlich des 
Abschiedes von 

unserem Vati 
Karl Trummer sen. 
wurden uns viele 

Zeichen der  
Freundschaft 
erwiesen. Ein 
großes Danke 

sagen wir auch für 
die Wertschät zung 

und tröstenden 
Worte sowie die 

vielen Blumen- und 
Kerzenspenden.

Maria, Veronika 
und Karl mit 

Familie

Ehepaar sucht
 Haus mit Garten 
in ruhiger Lage zu 

kaufen!

Kein Makler!
Preis bis  

€ 270.000,–
Telefon: 

0699 17346556

The Cover Girls

w
w
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„Nie wieder Waldemar“

INFORMATIONEN  UND 
KARTENRESERVIERUNGEN:  
 

Marktgemeindeamt Lebring-St. Margarethen
Grazerstraße 1, 8403 Lebring

Vorverkauf
€ 20,00 

Abendkasse
€ 25,00

MS Lebring,
Bahnhofstraße 24

KARTENVORVERKAUFSSTELLEN: 
Marktgemeindeamt Lebring-St. Margarethen und Raiffeisenbank Wildon-Preding (Bankstellen Lebring 
und Wildon)

Wenn die Cover Girls und ihr 
„Under covergirl“ die Bühne be-
treten, beginnt eine musika-
lische Zeit  reise in die Roa-
ring Twenties. Mit Kla vier, 
Kontra bass, Schlag zeug 
und drei stimmigem Ge-
sang wird das Pu blikum in 
diese le gendäre Zeit von 
Charleston, Jazz und Swing 
kata pul tiert. Im brandneuen 

deutsch  sprachigen Programm 
„Nie wieder Waldemar“ lassen 

die Cover Girls Interpretin-
nen wie Marlene Diet rich 

oder Zarah Leander wie-
der aufer stehen und ver-
sprechen ei nen vergnüg-
lichen Konzertabend mit 

viel Charme und Koket-
terie. Diesen Abend sollten 

Sie nicht versäumen!

03182 2471 oder 0664 6360626

www.lebring-st-margarethen.gv.at

kulturtage@lebring-st-margarethen.gv.at

Freitag,
21. Mai 2021,

20 Uhr
(Einlass ab 19 Uhr)

ACHTUNG: Keine freie Platzwahl! Um Einhaltung der aktuellen Vorschriften zu COVID-19-Maßnahmen bei  

Veranstaltungen wird dringend ersucht.

Massage 

Brigitte 
Wolf 
sagt 

Danke!

Da ich mit 1. Mai 
2021 in Pension 

gehe, bedanke ich 
mich bei all 

meinen Kunden 
und Kundinnen 

für Ihre jahrelange 
Treue und das 

entgegen gebrachte 
Vertrauen! 

Für die weitere 
Zukunft wünsche 

ich Ihnen alles 
Gute und vor allem 

Gesundheit!

 Herzlichst
 Brigitte 
Wolf



WÜNSCHE
ERFÜLLEN
SCHÖNER WOHNEN
SICHER FINANZIEREN
PERFEKT SANIEREN

Individuelle & kompetente 
Wohnbauberatung in der 
Raiffeisenbank Wildon-Preding!

PERSÖNLICHE 
NÄHE UND GEGEN-

SEITIGES VERTRAUEN 
– DIE RAIFFEISENBANK 

WILDON-PREDING, 
IHR PARTNER EIN 

LEBEN LANG!

BANKSTELLE LEBRING
Fragen Sie Ihren Berater nach Ihrer individuellen Wohnbaufinanzierung.
Die MitarbeiterInnen der Raiffeisenbank Wildon-Preding freuen sich auf Ihren Besuch!

Daniela
Gahr
03182 2580 475

daniela.gahr@rbwildonpreding.at

Rosmarie
Pilz
0664 88272053

rosmarie.pilz@rbwildonpreding.at

Werner
Schabelreiter
0664 2430300

werner.schabelreiter@rbwildonpreding.at

Martin
Rupp
0664 88171672

martin.rupp@rbwildonpreding.at

Sabine
Sabathi
0664 88171668

sabine.sabathi@rbwildonpreding.at

Dir.
Rupert
Tischler
0664 3919975

rupert.tischler@rbwildonpreding.at

Katharina
Kicker
03182 2580 474

katharina.kicker@rbwildonpreding.at

Bettina
Müller
0664 88171667

bettina.mueller@rbwildonpreding.at

Beratungszeiten: Mo – Fr: 7.30 – 19.00 Uhr 
(nach Terminvereinbarung)

8403 Lebring
Grazerstraße 6

8410 Wildon
Leibnitzerstraße 1

8504 Preding
Gewerbepark Südwest 1

8505 St. Nikolai i. S. 12


